
3. Mose 16 

Ein Tag zum Staunen

Zwei besondere Böcke – Staunen über Golgatha



Überblick

1 Der Sühnungstag und seine Bedeutung

Der zeitliche Ablauf des Tages

Die verschiedenen Bedeutungen des Tages

Ein kurzer Blick auf Hebräer 9 und 10

2 Die beiden Böcke

Ein Sündopfer auf Golgatha mit zwei Ergebnissen



Der Ablauf auf einen Blick

1

Vorbereitung

Aarons

V. 3-6

2

Loswurf über 

die zwei Böcke

V. 7-10 

3

Der Stier für 

Aaron

V. 11-14

4

Der Bock für den 

Herrn

V. 15-17

5

Heiligung des 

Altars

V. 18.19

6

Asasel in

die Wüste

V. 20-22

7

Nachbereitung

V. 23-25

• Wechseln der 

Kleider

• Waschen

• Bringen / 

Nehmen der 

Opfer

• Beide Böcke 

vor dem Herrn

• Los für den 

Bock für den 

Herrn

• Los für Asasel

• Schlachten 

des Stiers

• Mit 

Räucherwerk 

im Inneren

• Blut des Stiers 

auf und vor 

Deckel

• Schlachten 

des Bockes

• Blut des 

Bockes auf 

und vor 

Deckel

• Allein im 

Heiligtum

• Heraustreten 

aus dem 

Heiligtum

• Heiligen des 

Altars

• Sühnung 

vollendet

• Alle Sünden des 

Volkes auf Asasel

bekennen

• Asasel fort in die 

Wüste schicken

• Wechsel der 

Kleider 

Aarons

• Brandopfer

• Verbrennen 

der 

Sündopfer

• Reinigung 

der Männer



Die Bedeutungen des Tages

Israel

Grundlegendes Ereignis neben 

dem Passah und dem 

beständigen Brandopfer: Wie 

kann Gott inmitten eines 

sündigen Volkes wohnen?

Christentum

Vergleich mit unseren 

Segnungen in Hebräer 9 und 

10. Dabei gibt es sowohl 

Übereinstimmungen wie auch 

Unterschiede. 

Heilsplan

Beeindruckender Überblick 

über den Heilsplan Gottes, der 

von Golgatha bis zur 

Erscheinung des Herrn Jesus 

reicht. 



Die Bedeutung für 

Israel

01
Erlöstes Volk in dessen Mitte Gott wohnen 
wollte

Erlösung in Verbindung mit dem Passah (2. Mo 12)

Wohnen in Verbindung mit beständigem Brandopfer 

(2. Mo 29)

02 Problem: Sünde im Volk

Anlass war Sünde der Söhne Aarons (V. 1.2) und 

darüber hinaus die Sünden des Volkes, in dessen 

Mitte Gott wohnte.

03 Zwei Fragen werden beantwortet

1. Wie kann ein heiliger Gott inmitten eines 

sündigen Volkes wohnen und zulassen, dass es 

Ihm sogar nahen kann?

2. Wie können solche, die sündigen, da sein, wo 

Gott wohnt, ohne aus Angst vor dem göttlichen 

Gericht weit weg zu fliehen?

„An diesem Tag wird man Sühnung für euch 
tun, um euch zu reinigen: Von allen euren 

Sünden werdet ihr rein sein vor dem HERRN.“ 
(3. Mo 16,30)



Vergleich mit unseren Segnungen
Judentum Christentum

Mit Händen gemachtes Gegenbild (Heb 9,11.23.24) Der Himmel selbst (Heb 9,24)

Musste für sich selbst opfern (Heb 9,7)
Konnte nur einmal im Jahr ins Allerheiligste (Heb 9,7)

Musste nicht für sich opfern (Heb 9,25; vgl. 7,27)
Ist ein für alle Mal in den Himmel gegangen (Heb 9,12.24)

Der erste Bund, war nicht untadelig (Heb 9,15; 8,7)
Der neue Bund, der mit dem Haus Juda und dem Haus Israel in 
der Zukunft geschlossen wird (Heb 8,8-13)

Tieropfer, die alljährlich und ununterbrochen wiederholt 
werden mussten (Heb 10,1)

Christus hat sich selbst ein für alle Mal geopfert (Heb 9,25; 
10,13-14)

Fremdes Blut von Stieren und Böcken (Heb 9,12.25) Sein eigenes Blut (Heb 9,12)

Der Weg war nicht offenbart und stand nur dem 
Hohenpriester einmal im Jahr frei (Heb 9,7.8)

Freimütiger Eintritt in das Heiligtum (Heb 10,19)

Nur äußere Reinigung und nicht vollkommen gemacht 
(Heb 9,13; 10,2)

Gereinigtes Gewissen, vollkommen gemacht und geheiligt 
(Heb 9,14; 10,14)



Die beiden Böcke
Ein Sündopfer mit zwei Ergebnissen

Für den HERRN
Geopfert als Sündopfer — Blut im Allerheilgsten

Asasel
Tragen von Sünden — in die Wüste gesandt



Gemeinsamkeiten

1 Ziegenböcke 
• Besonderes häufig für Sündopfer verwendet. 

• Keine Auswahlmöglichkeiten seitens des Volkes.

2 Vom Volk genommen
• Kamen nicht von Aaron, sondern vom Volk. 

• Anlass sind die Sünden des Volkes.

3 Vor den HERRN gestellt
• Zwei Böcke bilden gemeinsam ein Sündopfer.

• Können nicht getrennt, müssen aber unterschieden werden.

4 Werfen des Loses

• Die ganze Autorität und Ordnung lag allein bei Gott.

Unterschiede

1. Verwendung 
Einer musste sterben, einer sollte leben.

2. Zeit 
Zuerst der Bock für den HERRN, dann der 
Bock Asasel.

3. Bestimmung
Blut im Allerheiligsten.
Tragen der Sünden in ödes Land.

4. Bedeutung (vgl. Heb 9)
Sühnung - Stellvertretung



01 Bestimmt als Sündopfer (V. 9)

Römer 8,3

Für den HERRN
Geopfert als Sündopfer — Blut im Allerheilgsten

Der erste Bock
02 Für den Herrn (V. 9.25)

Johannes 13,31

03 Schlachten (V. 15.27)

Hebräer 9,25.26; Markus 15,33.34; Römer 8,32

04 Blut (V. 15-19)

Einmal auf den Deckel

Römer 3,25; Hebräer 2,17; 1. Johannes 2,2

Siebenmal vor den Deckel

Römer 3,22; 1. Timotheus 2,6; vgl. Johannes 4,23

Heiligtum, Zelt und Altar

Kolosser 1,20; Hebräer 9,23.26; Johannes 1,29

05 Sühnung vollendet (V. 20a)

Johannes 19,30



Der zweite Bock - Asasel

1. Bestimmt zum Sündenträger (V. 10)

1. Petrus 2,22; 1. Johannes 3,5; 2. Korinther 5,21

Die Sünden

„Alle Ungerechtigkeiten… alle ihre Übertretungen 

nach allen ihren Sünden“ (V.21)
2. Für das Volk (V. 21)

Römer 5,8; Galater 2,20; Epheser 5,1

3. Sündenträger (V. 21)

1. Petrus 2,24; Hebräer 9,27; Jesaja 53

Das öde Land

Psalm 103,12; Jesaja 38,17; Micha 7,19



Die Ergebnisse

Sühnung

Der geopferte Bock für den HERRN

Alle Anforderungen Gottes sind erfüllt.

Gott ist im Blick auf die Sünde befriedigt.

Er wurde völlig verherrlicht.

Er kann inmitten seines Volkes wohnen und 

angebetet werden.

Stellvertretung

Der fort geschickte Bock Asasel

Jedes Sündenproblem ist gelöst.

Keine Sünde wird je wieder zurückgeholt.

Wir können glücklich in Gottes Nähe leben!



3. Mose 16 

Ein Tag zum Staunen

Aaron geht hinaus – Staunen über die Zukunft



Die Bedeutungen des Tages

Israel

Grundlegendes Ereignis neben 

dem Passah und dem 

beständigen Brandopfer: Wie 

kann Gott inmitten eines 

sündigen Volkes wohnen?

Christentum

Vergleich mit unseren 

Segnungen in Hebräer 9 und 

10. Dabei gibt es sowohl 

Übereinstimmungen wie auch 

Unterschiede. 

Heilsplan

Beeindruckender Überblick 

über den Heilsplan Gottes, der 

von Golgatha bis zur 

Erscheinung des Herrn Jesus 

reicht. 



Die Bedeutungen des Tages

Erster Bock - Sühnung 

Gott ist befriedigt und verherrlicht im 

Blick auf die Sünde.

Gott kann jedem Menschen das Heil 

anbieten.

Asasel - Stellvertretung 

Jeder Mensch, der an Christus glaubt, 

erhält Vergebung der Sünden und kann 

Gott nahen.



Die Bedeutungen des Tages

Israel

Grundlegendes Ereignis neben 

dem Passah und dem 

beständigen Brandopfer: Wie 

kann Gott inmitten eines 

sündigen Volkes wohnen?

Christentum

Vergleich mit unseren 

Segnungen in Hebräer 9 und 

10. Dabei gibt es sowohl 

Übereinstimmungen wie auch 

Unterschiede. 

Heilsplan

Beeindruckender Überblick 

über den Heilsplan Gottes, der 

von Golgatha bis zur 

Erscheinung des Herrn Jesus 

reicht. 



Drei Schlüssel

1 Unterscheidung Aaron & Familie | Volk

Aaron und seine Familie sind ein Hinweis auf Christus und seine Versammlung (vgl. 1. Pet 2,5).

Sie sind von dem Volk Israel zu unterscheiden.

Zwei Opfer für Aaron und seine Familie, drei Opfer für das Volk.

2 Hinein- und Hinausgehen von Aaron

Aaron ging mindestens viermal ins Allerheiligste und kam viermal wieder heraus.

Nur zweimal gehen „innerhalb des Vorhangs“ in Verbindung mit den beiden zu schlachtenden Sündopfern (V. 12.15).

Nur einmal „hinausgehen“, aber Zeit dazwischen (V. 17.18).

3 Der Sühnungstag als Fest des HERRN



Die Feste des HERRN (3. Mose 23)



Die Feste des HERRN (3. Mose 23)

Der Sühnungstag erfüllt sich prophetisch erst (mindestens) sieben Jahre nach 
der Entrückung.

Aber 3. Mose 16 beinhaltet viel mehr als nur diese prophetische Enderfüllung.

1

2



3. Mose 16 – prophetischer Überblick
H

IM
M

EL

Vers 12–14 & 15–17
Christus im Himmel mit dem Wert seiner Person und seines Opfers

Heb 2,18; 4,15; 7,25; 8,3; 10,21
Christus für uns im Himmel

Wir werden bei Ihm sein!

ER
D

E

Vers 4
Das voll-

kommene
Leben 
Christi

Vers 
11.15

Der 
Opfertod 

Christi

Vers 12.15
Die 

Himmel-
fahrt Christi

Heb 4,16; 7,25; 10,19
Wir können heute im Glauben nahen

Sach 13,7b–9a
Der Überrest 

Israels

Vers 12–17 – Das Volk Israel sieht Christus nicht



Der große Sühnungstag

1 Der Überrest in Jerusalem

Belagerung der Stadt durch den König des Nordens (Dan 11,45)

Große Not wegen der Züchtigung Gottes über die Sünden des Volkes (Sach 13,8.9)

2 Christus erscheint auf dem Ölberg

Der Hohepriester kommt aus dem Heiligtum hervor (3. Mo 16,18)

Christus wird die Feinde besiegen (Sach 14,3.4)

Der Überrest wird Ihn sehen und wehklagen (Sach 12,10; 3. Mo 23,26-32)

3
Christus wird dem Überrest Vergebung 
zusprechen
Asasel wird in die Wüste geschickt (3. Mo 16,20-22)

Alle Sünden des Überrestes sind vergeben (Ps 103,12; Jes 38,17; Micha 7,19)

4 Jesaja 53 erfüllt sich



3. Mose 16 

Ein Tag zum Staunen

… über das Wort Gottes
… über den Heilsplan Gottes
… über die unsere Segnungen
… über das Werk des Herrn Jesus
… über die Person des Herrn Jesus


